
PATIENTENKARTE 
ZUR SICHEREN ANWENDUNG VON 
TERIFLUNOMID STADA 

 
 
 

 
 

Allgemeine Hinweise: 
Bitte zeigen Sie diese Karte allen Ärztinnen/Ärzten oder medizinischen 
Fachkräften, von denen Sie versorgt werden (z. B. bei einem Notfall).  

 

Diese Patientenkarte enthält wichtige Sicherheitsinformationen, 
über die Sie bei Ihrer Behandlung mit Teriflunomid STADA 
informiert sein müssen. Bitte lesen Sie diese Karte und die 
Gebrauchsinformation sorgfältig durch. 



Wichtige Nebenwirkungen 
Dieses Arzneimittel kann Auswirkungen auf Ihre Leberfunktion, Ihren 
Blutdruck und bestimmte, für die Bekämpfung von Infektionen wichtige 
Blutzellen haben. 

Wenn Sie eine der folgenden Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie 
sich bitte unverzüglich an Ihren Arzt: 
• Gelbfärbung der Haut oder des weißen Teils der Augen, dunkler Urin, 

Appetitlosigkeit, Übelkeit, Erbrechen, Bauchschmerzen, Abgeschlagenheit, Juckreiz. 
In diesem Fall könnte ein Problem mit Ihrer Leber vorliegen. 

• Hohe Temperatur (Fieber), Husten, Schüttelfrost, geschwollene Lymphknoten, 
verminderter oder schmerzhafter Harnfluss. In diesem Fall könnten Sie eine Infektion 
haben. 

Für Frauen im gebärfähigen Alter, einschließlich Mädchen und deren 
Eltern/Betreuungspersonen 
• Beginnen Sie die Behandlung mit Teriflunomid STADA nicht, wenn Sie schwanger 

sind oder vermuten, schwanger zu sein. Ihr Arzt wird Sie möglicherweise bitten, 
vorsorglich einen Schwangerschaftstest durchzuführen. 

• Verwenden Sie während der Behandlung mit Teriflunomid STADA eine zuverlässige 
Verhütungsmethode. Dies ist auch für eine gewisse Zeit nach der Behandlung 
erforderlich. Ihr Arzt wird Sie beraten und über die möglichen Risiken für 
das ungeborene Kind und die Notwendigkeit einer zuverlässigen 
Verhütungsmethode informieren. 

• Für Mädchen und ihre Eltern/Betreuungspersonen: Informieren Sie bitte 
den Arzt, wenn bei der Patientin die erste Regelblutung einsetzt. Ihr Arzt 
wird Sie beraten und über das mögliche Risiko für das ungeborene Kind bei 
einer Schwangerschaft und die Notwendigkeit einer zuverlässigen 
Verhütungsmethode informieren. 

• Falls Sie Ihre Verhütungsmethode ändern oder schwanger werden möchten, 
informieren Sie Ihren Arzt. 

Falls Sie schwanger werden oder vermuten, schwanger zu sein 
• Beenden Sie die Anwendung von Teriflunomid STADA und informieren Sie 

umgehend Ihren Arzt. 
• Ihr Arzt wird Ihnen möglicherweise eine Behandlung mit bestimmten Arzneimitteln 

empfehlen, um Teriflunomid STADA rasch aus Ihrem Körper zu entfernen. 
• Bitte sprechen Sie auch mit Ihrem Arzt, wenn Sie stillen oder planen zu stillen. 

 
 



 

Name Patientin/Patient:     

Teriflunomid STADA-Erstverordnung (Datum):     

Name des Behandlungszentrums:     

Name der/s behandelnden Ärztin/Arztes:     

Telefonnummer der/s behandelnden Ärztin/Arztes:     
 
Meldung von Nebenwirkungen 
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 
Nebenwirkungen, die nicht in der Packungsbeilage angegeben sind. Indem Sie Nebenwirkungen 
melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels 
zur Verfügung gestellt werden. Sie können Nebenwirkungen auch direkt über das aufgeführte nationale 
Meldesystem anzeigen: Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen Traisengasse 5, A-1200 Wien, 
Fax: +43 (0) 50 555 36207, Website: http://www.basg.gv.at. 
 
Diese Patientenkarte zu Teriflunomid STADA ist zum Download auf der Webseite www.stada.at verfügbar. 
Gedruckte Exemplare können direkt bei STADA Arzneimittel GmbH unter den folgenden Kontaktdaten 
bestellt werden: STADA Arzneimittel GmbH, Muthgasse 36/2, A-1190 Wien, Telefon: 01 367 85 85 – 0, 
Fax: 01 367 85 85 – 85, E-Mail: office@stada.at, www.stada.at. 
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